
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Erteilung von Melderegisterauskünften  
für Wahlwerbezwecke –  

Widerspruchsmöglichkeit 
 
Die Meldebehörde darf nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher oder kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten auf entsprechenden An-
trag hin einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und 
Familienname, Doktorgrad und Anschrift) über 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffe-
nen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten werden nicht 
mitgeteilt (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung 
dieser Daten durch die Beantragung einer Über-
mittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 Satz 
1 Halbsatz 1 BMG). Der Widerspruch ist von keinen 
Voraussetzungen abhängig, bedarf keiner Begrün-
dung und gilt bis zu einer gegenteiligen Erklärung 
gegenüber der Meldebehörde unbefristet weiter. 
Wer bereits früher einen solchen Widerspruch wirk-
sam eingelegt hat, braucht deshalb nicht erneut zu 
widersprechen. Sofern im Melderegister eine Aus-
kunftssperre oder ein bedingter Sperrvermerk ein-
getragen ist, unterbleibt eine Erteilung einer 
Melderegisterauskunft (§ 50 Abs. 6 BMG). 
 
Ein Widerspruch kann mündlich, schriftlich oder 
elektronisch mit Hilfe der eID-Funktion des Perso-
nalausweises bei der Stadt Weiden i.d.OPf. – Mel-
debehörde eingelegt werden. Ein passendes 
Formular ist auch im Rathaus-Serviceportal unter 
www.weiden.de im Bereich „Stadt · Rathaus · Bür-
ger“, „Bürgerservice“, „Online-Dienste/Formulare“, 
„Melde-/Passwesen“ verfügbar und kann dort aus-
gedruckt werden. Das Formular muss ausgedruckt 
und mit Unterschrift versehen der Meldebehörde 
der Stadt Weiden i.d.OPf., Dr.-Pfleger-Str. 15, 
92637 Weiden i.d.OPf. übersandt werden. Wer 
über keinen Internetzugang verfügt, kann einen Wi-
derspruch auch durch formlose schriftliche Mittei-
lung einreichen oder persönlich in der Melde- 
behörde vorsprechen. Bei einer persönlichen Vor-
sprache wird eine Terminvereinbarung unter 
www.weiden.de zur Vermeidung von Wartezeiten 
empfohlen. Telefonische Anträge sind nicht zuläs-
sig. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 01.10.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Amt für öffentliche Ordnung – 
 
Reinhold Gailer 
Oberverwaltungsrat 
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B E K A N N T M A C H U N G  
 

Freiwilliger Wehrdienst – Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung 

 
 
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, so-
weit kein Spannungs- oder Verteidigungsfall vor-
liegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen 
Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 
sind, können sich verpflichten, freiwillig Wehrdienst 
zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrverwal-
tung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen 
Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Melde-
behörde nach § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes (SG) jährlich zum 31. März folgende Daten 
von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung: 
 

Familiename, Vornamen und  
gegenwärtige Anschrift 

 
Betroffene haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen (vgl. § 58c Abs. 1 Satz 2 
SG). Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung 
gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Ein Widerspruch kann mündlich, schriftlich oder 
elektronisch mit Hilfe der eID-Funktion des Perso-
nalausweises bei der Stadt Weiden i.d.OPf., Mel-
debehörde, Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 Weiden 
i.d.OPf. eingelegt werden. Ein passendes Formular 
ist auch im Rathaus-Serviceportal unter www.wei-
den.de im Bereich „Stadt · Rathaus · Bürger“, „Bür-
gerservice“, „Onlinedienste/Formulare“, „Melde-/ 
Passwesen“ verfügbar und kann dort ausgedruckt 
werden. Das Formular muss ausgedruckt und mit 
Unterschrift versehen der Meldebehörde der Stadt 
Weiden i.d.OPf., Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 Weiden 
i.d.OPf. übersandt werden. Wer über keinen Inter-
netzugang verfügt, kann einen Widerspruch auch 
durch formlose schriftliche Mitteilung einreichen 
oder persönlich in der Meldebehörde vorsprechen. 
Bei einer persönlichen Vorsprache wird eine Ter-
minvereinbarung unter www.weiden.de zur Vermei-
dung von Wartezeiten empfohlen.  
 
 
 
 
 
 
 

Telefonische Anträge sind nicht zulässig. Falls der 
Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, 
werden die genannten Daten weitergegeben. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 01.10.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Amt für öffentliche Ordnung – 
 
Reinhold Gailer 
Oberverwaltungsrat 
 
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Bebauungsplan Nr. 61 26 324 „Postkeller" 
– Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 

 
Der Stadtrat der Stadt Weiden i.d.OPf. hat am 
22.09.2025 den Bebauungsplan Nr. 61 26 324 
„Postkeller“ gem. § 10 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich (siehe nebenstehende An-
lage) ist wie folgt abgegrenzt: 
 

Im Süden: Süd-Ost-Tangente 
 

Im Osten: Leuchtenberger Straße 
 

Im Westen: Schirmitzer Weg 
 

Im Norden: Leuchtenberger Straße 
 
Das Planungsgebiet bezieht sich auf die Flurstücke 
Nr. 3821, 3819/1, 3819 und die Teilbereiche (Ver-
kehrsflächen) Flurstück-Nr. 4109/3 und 3818/4 der 
Gemarkung Weiden i.d.OPf.. 
 
Die Größe des Geltungsbereichs beträgt ca. 
13.400 m². 
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Der Bebauungsplan Nr. 61 26 324 „Postkeller“ liegt 
mit Begründung gem. § 10 Abs. 3 BauGB 
 

vom Tage dieser Bekanntmachung an 
 
bei der Stadtverwaltung Weiden i.d.OPf., Stadtpla-
nungsamt, Neues Rathaus, Dr.-Pfleger-Straße 15, 
92637 Weiden i.d.OPf., Zimmer 2.19, aus und kann 
in den Dienststunden 
 

montags, dienstags, mittwochs und freitags 
von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

 
von jedermann Einsicht genommen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan Nr. 61 26 324 „Postkeller“ gem. § 10 Abs. 3 
Satz 4 BauGB in Kraft. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens und Formvorschriften, 

 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans, 

 
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche 

Mängel des Abwägungsvorgangs und 
 
4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten 

Verfahren beachtliche Fehler, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, ist darzulegen.  
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 

nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
Vorstehendes wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 02.10.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
 
Jens Meyer 
Oberbürgermeister 
 
(Siehe Skizze Seite 4) 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Vollzug des Gesetzes über den Schutz  
der Sonn- und Feiertage 

 
Allerheiligen (01.11.2025) 

 
 
Aufgrund des Gesetzes über den Schutz der Sonn- 
und Feiertage vom 21.05.80 (BayRS 1131-3-I), zu-
letzt geändert durch Verordnung vom 26.03.2019 
(GVBl 2019, S. 98 ff.) sind an diesem Tag verbo-
ten: 
 
    Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen, 
    wenn der diesem Tage entsprechende ernste 
    Charakter nicht gewahrt ist. 
 
Die Beschränkung gilt von 2:00 Uhr bis 24:00 Uhr. 
 
So sind an den „stillen Tagen“ insbesondere der 
Betrieb von Spielhallen, Wettvermittlungsstellen 
(Wettbüros), Geld- und Warenspielgeräten in Gast-
stätten, die diesen Tagen nicht entsprechende 
Musik in Diskotheken, öffentliche Tanzveranstaltun-
gen sowie Darbietungen in Nachtlokalen unzuläs-
sig. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 14.10.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Amt für öffentliche Ordnung – 
 
Reinhold Gailer 
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B E K A N N T M A C H U N G  
 

Auszug aus dem Aufgebotsverfahren 
 
 
Der Vorstand der Sparkasse Oberpfalz Nord hat 
mit Beschluss vom 22.09.2025 das als verloren ge-
meldete Sparkassenbuch Nr.: 3641116177 aufge-
boten. 
 
Der derzeitige Inhaber des Sparkassenbuches wird 
aufgefordert seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bis spätestens 22.12.2025 nachzuweisen, 
da ansonsten die Urkunde für kraftlos erklärt wird. 
 
Weiden i.d.OPf., 22.09.2025
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